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Editorial für Einladung HV 
Liebe Clubmitglieder, 
Liebe Ehrenmitglieder, 
Liebe Gönner 
 
Zur 78. Hauptversammlung 
des Skiclub Ulisbach laden 
wir euch alle ganz herzlich 
ein. Wie in den vergangenen 
Jahren bietet sich die Mög-
lichkeit, im Vorfeld ein ge-
meinsames Abendessen ein-
zunehmen.  
 
Der Ablauf des Abends ge-
staltet sich wie folgt: 
 
Saalöffnung: 18.30 Uhr 
Nachtessen: 19.00 Uhr 
Beginn HV: 20.00 Uhr 

 
Für das Essen ist aus organi-
satorischen Gründen eine 
 
An– bzw. Abmeldung via 
Homepage oder an praesi-
dent@sculisbach.ch bis am 
22.10.2018 obligatorisch. 
 
Wir freuen uns auf euer 
zahlreiches Erscheinen.  
 
 
Sportliche Grüsse 
 
Skiclub Ulisbach 
Simon Seiler  

Freitag, 26. Oktober 2018 

20.00 Uhr, BWZT, Wattwil 

Traktandenliste: 
 

1. Begrüssung 
2. Wahl der Stimmenzähler 
3. Festlegung des Abstim-

mungsverfahren 
4. Protokoll der letzten HV 
5. Mutationen 
6. Jahresberichte 

• Präsident 

• Technische Leitung 

• JO-Renngruppe 

• JO-Allround 
7.  Finanzen 

• Kassa- und Revisorenbe-
richte 

• Anträge 

• Kredit an den Vorstand 

• Jahresbeiträge 

• Budget 
8. Wahlen 

• Präsident 

• Vorstand 

• Revisoren 

• Hüttenkommission 

• OK SCU-Cup / OSSV JO-
Rennen 

9. Winterprogramm 
10. OSSV-JO-Rennen 
11. Ehrungen, Danksagun-

gen 
12. Mitteilungen, Diverses 
13. Sport-verein-t 
14. Allgemeine Umfrage 

Bitte beachten: 
 

 Die Kosten für den Fit-
nessteller (Schnitzel oder 
Gemüse-Lasagne) belau-
fen sich auf ca. CHF 20.– 

 

 Austritte, Neumitglieder 
sowie Entschuldigungen 
an: 
Simon Seiler 
Rickenstrasse 71 
9630 Wattwil 
praesident@sculisbach.ch 

 

 Mitgliederbeitrag 18/19: 
Wie gewohnt können die 
Mitgliederbeiträge im An-
schluss an die Hauptver-
sammlung an unsere 
Kassierin entrichtet wer-
den. 

 

 Für Neumitglieder: 
Personen, die einen An-
trag um Aufnahme in den 
Club stellen, aber der 
entsprechenden Ver-
sammlung unentschuldigt 
fernbleiben, können nicht 
aufgenommen werden. 

http://www.sculisbach.ch/
mailto:praesident@sculisbach.ch
mailto:praesident@sculisbach.ch
mailto:praesident@sculisbach.ch
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Protokoll der 77. Hauptversammlung 

Thurpark Wattwil, 27. Oktober 2017 
 

1. Begrüssung 

Simon Seiler begrüsst alle anwesenden Mitglieder zur 77. Hauptversammlung im Thurpark. 

 
Er begrüsst speziell die anwesenden Ehrenmitglieder: 
− Käthy Steiner 

− Jürg Steiner 

− Eliane Hüberli 

− Roger Hüberli 
− Regina Göldi 

− Josy Bühler 

− Barbara Essig 
 
Appell 

Anwesend sind 74 Mitglieder, das Absolute Mehr beträgt somit 38 Stimmen. 

 
Die anwesenden Neumitglieder sind ab Traktandum 5 (Mutationen) stimmberechtigt. 
 
2. Wahl der Stimmenzähler 

Als Stimmenzähler werden jeweils die vordersten Personen an den Tischen vorgeschlagen: 

 
Tisch 1: Roli Hüberli 
Tisch 2: Cheryl Looser / Ersatz Selina Jung 
Tisch 3: Bent Nymann 
 
Dem Vorschlag wird mit einem Applaus zugestimmt 
 
3. Festlegung des Abstimmungsverfahren  

Wie üblich wird vorgeschlagen, dass offen abgestimmt wird. Der Vorschlag erhält Zustimmung. 

 
4. Protokoll der HV 2016 

Das Protokoll der letzten HV wurde von Flavia Cemin im SCU Aktuell veröffentlicht. Es gibt keine 
Wortmeldungen dazu und wird einstimmig genehmigt. 
 
5. Mutationen 

6 Personen beantragen die Mitgliedschaft im Skiclub Ulisbach. Dem gegenüber stehen 17 Austritte. 

 

 
 
Die Mutationen werden von der Versammlung genehmigt und die Neumitglieder mit einem grossen Applaus im SCU 
willkommen geheissen. 
 
Der neue Stand der stimmberechtigten Mitglieder beträgt 77; das Absolute Mehr 39 Stimmen. 
 
6. Jahresberichte 

Die einzelnen Jahresberichte der letzten Saison waren im SCU Aktuell nachlesbar. 

Die Berichte werden ohne Wortlaut genehmigt. 

Mäsi Kläger lässt die vergangene Saison anhand einer Präsentation nochmals Revue passieren. Die Versammlung-
bedankt sich mit einem grossen Applaus für die schönen Eindrücke. 
 
7. Finanzen 

Kassa- und Revisionsbericht 

Moni Bühler, welche zusammen mit Peter Anderegg die Revision durchgeführt hat, trägt den Revisionsbericht vor. 
Die Kasse sei sauber und übersichtlich geführt, die aufgeführten Beträge stimmen mit den Belegen überein. 
 
Sie beantragt die Genehmigung der Erfolgsrechnung und Bilanz und dankt Aline Kreyenbühl für die geleistete Ar-
beit. Dem Antrag wird einstimmig zugestimmt. 
 
Simon Seiler dankt den Revisoren für ihre Arbeit. 

Eintritte 

− Göldi Dario 
− Haab Lukas (Entschuldigt) 

− Schenk Mirjam 

− Schnelli Nicole (Entschuldigt) 
− Schnelli Patrick (Entschuldigt) 

− Sennhauser Chiara 

Austritte 

− Abderhalden Doris 
− Albasini Luca 

− Baki Cem 

− Baki Ciska 
− Baki Kaan 

− Baki Rami 

− Lorenz Angela 
− Sussenbach Rosetta 

− Sussenbach Sandro 

− Tremp Rolf 
− Weyer Hans-Josef 
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Anträge 

Der Vorstand stellt an der HV folgende Anträge: 

− Anschaffung von 2 AKKU Bohrmaschinen  Fr. 542.90 
− Anschaffung von 2 Kunststoff-Firn Bohrern Fr. 318.00 

− Anschaffung eines Rückensprühgerätes Fr. 324.00 

− Material für einen neuen Holzschrank in der Hütte Fr. 400.00 
− Der Schrank wird von Thomas Rüegg produziert.) 

 
Die Anträge werden von der Versammlung genehmigt.  
 
Kredit an den Vorstand 

Damit der Vorstand während der laufenden Saison bei unerwarteten dringenden Angelegenheiten reagieren und 
handeln kann, beantragt dieser wiederum einen Kredit von CHF 2'500. – zur freien Verfügung. Im letzten Jahr 
wurde der Kredit nicht gebraucht. 
 
Der Vorstand ist und bleibt sehr umsichtig mit der Verwendung dieses Kredits. Dennoch ist er froh, wenn er über 
diesen Spielraum verfügen kann. Die Mitglieder stimmen dem Kredit von CHF 2'500.00 zu. 
 
Jahresbeiträge 

An der DV 2016 von Swiss Ski wurde eine Beitragserhöhung von Fr. 10.00 festgelegt, die per Saison 2017/2018 
umgesetzt wird. An den letzten beiden HV wurde darüber informiert. 
 
Der Vorstand unterbreitet der Versammlung folgenden Antrag: 

Der Jahresbeitrag soll einheitlich (Mitgliedschaft SCU und Mitgliedschaft SCU/Swissski) um Fr. 10.- erhöht werden. 

Simon Seiler erklärt der Versammlung die Beweggründe des Vorstandes: 

− die Mehreinnahmen von Swiss-Ski werden wieder an die einzelnen Regionalverbände als Sockelbeiträge zu-
rückfliessen 

− Fr. 100'000.- gleichmässig an die Regionalverbände 

− Fr. 100'000.- basierend der Anzahl Swissski Kaderathleten pro Regionalverband und Anzahl Disziplinen 
(Es gilt der Verband, wo die Ausbildung bis zum 16. Alterjahr stattgefunden hat.) 

− Fr. 100'000.- Anzahl JO-Mitglieder pro Regionalverband (-> Hier meldet der SCU per sofort alle Kinder 
bei Swiss-Ski an) 

 
- Der OSSV rechnet dabei mit ca. Fr. 84'000.-, die gemäss Schlüssel aufgeteilt werden. 

− ca. Fr. 27'000.- in Leistungssport 

− ca. Fr. 19'000.- in Infrastruktur vom OSSV 

− ca. Fr. 19'000.- in Verbandsanlässe 
− ca. Fr. 19'000.- in Clubanlässe 

− Der OSSV hat von den Präsidenten den Auftrag erfasst für diese Aufteilung einen Anforderungslist und 
Kriterienliste zu erarbeiten. 

− eigentlich wäre eine Mitgliedschaft im Verein ohne Swiss-Ski Mitgliedschaft gar nicht mehr möglich 

− wir unterstützen mit der Swiss-Ski Mitgliedschaft unseren Nachwuchs, auch den aus unseren eigenen Reihen 
− Als Swiss-Ski Mitglied hat man einige Vorteile/Vergünstigungen 
 

Nachdem einige Wortmeldungen mit Bedenken und Überlegungen aus der Versammlung diskutiert worden sind, 
werden den anwesenden Mitgliedern alle 4 Varianten aufgezeigt, die der Vorstand diskutiert hat.  
 
Im Anschluss bringt der Vorstand folgende Vorlage zur Abstimmung: 
 

Erhöhung des Mitgliederbeitrages um Fr. 10.00 für alle Mitglieder 
(auch für nicht Swiss Skimitglieder) 

d.h. neuer Mitgliederbeitrag nur SCU Mitglied   Fr. 50.00 
       neuer Mitgliederbeitrag SCU und Swiss Skimitglied Fr. 60.00 
 
Mit 65 Ja-Stimmen, 8 Nein-Stimmen und 4 Enthaltungen, 
wird der Vorschlag des Vorstands genehmigt.  

 
Aus der Versammlung wird dem Vorstand die Aufgabe erteilt, bis zur HV 2018 die Statuten zu sichten und die ver-
schiedenen Möglichkeiten einer Mitgliedschaft im SCU zu überdenken. 
 
Simon bedankt sich bei der Versammlung für die kritischen aber auch fairen Diskussionen.  
 
Bilanz und Erfolgsrechnung 

Aline Schafroth erläutert die Bilanz und Erfolgsrechnung 2016/2017. Es resultiert ein Verlust von Fr. 7700.00, was 
aber über Fr. 3000.00 besser ausgefallen ist, als budgetiert. Aline erklärt der Versammlung die einzelnen Punkte.  
Der Skiclub hat per 30.06.2017 ein Vermögen von Fr. 47536.25. 
 
Von der Versammlung sind keine Einwände erhoben worden. 
 
Budget 2017/2018 
Aline Schafroth hat für die kommende Saison einen Gewinn von Fr. 1807.85 budgetiert.  
 
Aline macht auf folgende Punkte aufmerksam: 

− Allround Cup: der Budgetbetrag für den A-Cup wurde um Fr. 1000.00 erhöht – Neu Fr. 2500.00  
− Togg. Turnfest / Wattwiler-Fest : für diese beiden Anlässe konnten wir einen Gewinn von Fr. 5200.00 verbuchen. 
 
Das Budget 2017/2018 wird von der Versammlung genehmigt! 
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8. Wahlen 

Verabschiedung aus dem Vorstand: 

Aline Schafroth wird aus dem Vorstand verabschiedet. Der Präsident bedankt sich für 10 Jahre gute Zusammenar-
beit. Aline war 3 Jahre als JO Chefin und 7 Jahre als Kassierin für den SCU tätig. Mit einem riesigen Applaus, Blu-
men und einem Gutschein wird Ihre Arbeit verdankt. 
 
Wiederwahl: 

Flavia Cemin und Marcel Kläger stehen zur Wiederwahl. Beide werden für ein weiteres Jahr mit einem Applaus wie-
dergewählt. 
Astrid Looser und Sandro Steiner verbleiben ein weiteres Jahr im Vorstand und müssen sich keiner Wahl stellen. 
 
Neuwahl: 

Als neues Vorstandmitglied, stellt sich Hansi Lüthi zur Wahl. Die gesamte Versammlung wählt ihn einstimmig in 
den Vorstand. 
Mit der Neuwahl findet eine Rochade im Vorstand statt. Flavia Cemin übernimmt neu das Amt der Kassierin und 
Hansi Lüthi wird sich ab sofort um Presse und SCU Aktuell kümmern. 
 
Präsident: 

Der Präsident wird einstimmig für ein weiteres Amtsjahr wiedergewählt. 
 
Simon Seiler informiert die Versammlung, dass er sich nur noch für ein Amtsjahr als Präsident zur Verfügung stellt.  
Auf die nächste HV sind also alle gefordert – ein neuer Präsident wird gesucht….. 
 
Wiederwahl Hüttenkommission 

Auch das HÜKO verbleibt ein weiteres Jahr wie gehabt. Prisca Rotach, Thomas Rüegg und Roger Signer müssen 
sich erst an der nächsten HV einer Wiederwahl stellen. 
 
Der Präsident bedankt sich für die grossartige Arbeit. 
 
Revision 

Als Revisoren stellen sich Peter Anderegg und Moni Bühler für ein weiteres Jahr zur Verfügung. Sie beide führen die 
Revision sehr genau und gewissenhaft aus.  
 
Die Versammlung wählt die beiden für eine weitere Amtsperiode. 
 
OK SCU-Cup / OK OSSV JO-Rennen 

Die beiden OK’s (SCU CUP: Cheryl Kreyenbühl, Milena Hermann und Reto Hermann / OK OSSV JO-Rennen: Jürg 
Langenegger, Flavia Cemin, Daniel Eberhard, Remo Breitenmoser werden für die nächste Saison mit einem gros-
sen Applaus gewählt.  
 
Simon wünscht ihnen viel Erfolg und noch mehr Schnee bei den Anlässen. 
 
9. Winterprogramm 

Marcel stellt das Winterprogramm für die nächste Saison vor.  
 
05.11.2017 G Eröffnungsbrunch  
02.12.2017 G Fondueplausch 
16./17.12.2017  J & S FK 
01.01.2018 G Neujahr’s Apéro in der Hütte 
02.01.2018  Beginn JO Allround 
05.01.2018 G Alternativanlass 
27.01.2018  Vorbereitung OSSV Cup 
28.01.2018 A OSSV Cup 
24.02.2018 A/S Clubrennen inkl. Langlauf 
02.03.2018 A HPS Skitag 
17.03.2018  Vorbereitung SCU Cup 
18.03.2018 A SCU Ski-und Snowboardcup 
24.03.2018 A/S Schlussrennen 
07.04.2018 S Skitour für Jedermann  
28.04.2018 G Ustrinkete 
2018 G Integrationsanlass 
2018 F Grümpi Watwil 
06.-08.7.18 F Grümpi Ebnat-Kappel 
01.09.2018 V SCU Velotag 
02.09.2018 T Thurdammstafette 
26.10.2018 G Hauptversammlung  
 
Für den A-Cup ist es möglich 21 Punkte zu gewinnen. 
 
Das Winterprogramm wird wie vorgeschlagen bewilligt. 
 

10. OSSV JO-Rennen 

Jürg Langenegger berichtet in kurzen Worten über das OSSV Rennen. Bei super Wetter konnte dank vielen fleissi-
gen Helfern ein tolles Rennen durchgeführt werden. 
 
Es wird beschlossen, dass in der Saison 2018/2019 wiederum ein Rennen organisiert wird. 
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11. Ehrungen/Danksagungen 

Einige Junge aus unserem Verein haben in der letzten Saison wieder tolle Erfolge erreicht. Regina Göldi darf fol-

gende Ehrungen vornehmen: 

− Elin Romer - Siegerin Gesamtwertung OSSV Raiffeisen Animationscup Jg. 2006-2008 
− Aline Looser - 3. Rang JO SM im SL JG 2001 und jünger / 13.Rang JO SM im RS / 6.Rang JO SM Speed / Div. 

Podest Plätze an IR Rennen und Nat. Vergleichen / Teilnahme am Int. Pinpcchio Sugli Ski in Abetone IT 
− Nadine Langenegger - 28. Rang JO SM im RS / leider ausgeschieden an JO SM im SL 

− Ramon Looser --Teilnahme an Junioren SM –leider in allen Bewerben out 

− Ueli Rotach - Teilnahme an behinderten SM in Vesonnaz / 13. Rang als jüngster Teilnehmer / Gesamtwertung 
3. Rang 

− Micha Sturm - 16. Rang U16 SM Skispringen in Einsiedeln / Div. Podest Plätze an Nordic Trophy in der 
   Kat. U13 
− Powder Women Team Toggenburg ( Nicole Eberhard, Cheryl Looser, Selina und Milena Hermann, Mirjam 

Schenk) - SM Titel im Formationsfahren Frauen / Inoffizieller WM Titel im Formationsfahren, da bestes 
  Frauenteam 

 
Alle geehrten erhalten von Regina einen Gutschein und eine Rose, bzw. ein Dush-Das. 
 
Mit dem Entscheid an der DV 2016 von Swiss-Ski gibt es den Status Freimitglied nicht mehr. Nichts desto trotz 
haben wir zwei unglaubliche Jubiläum: 
 

Urs Hermann und Peter Sternig bekommen die goldene Auszeichnung 
für 40jährige Mitgliedschaft – Herzliche Gratulation. 

 
R-Cup 

Wiederum haben einige unserer Junioren an div. Tele Top Rennen teilgenommen. Mäsi ehrt folgende Rennfahrer 
mit einem Power Müsli : 
 

− Alessia Ceschiat 9. Rang Tele Top Cup 
− Ramon Looser 57.Rang Tele Top Cup 

− Roman Göldi 47.Rang Tele Top Cup 

− Sandro Göldi 30.Rang Tele Top Cup 
− Luca Sennhauser 25.Rang Tele Top Cup 

− Valdemar Nymann 13.Rang Tele Top Cup 

− Reto Hermann 14.Rang Tele Top Cup 
− Jürg Langenegger 50.Rang Tele Top Cup 

− Hans-Peter Epper 53.Rang Tele Top Cup 
 
In der Mannschaftswertung erreicht der SC Ulisbach den 5. Rang 
 
 
A-Cup 

25 Mitglieder des SCU dürfen sich als Dank für Ihren Einsatz in der letzten Saison über eine Einladung in den Zelta-
iner freuen. 
 
 
Schindelauslosung 

An der letzten HV war Caroline Schäpper die Gewinnerin der Schindel. Der Vorstand hat der Familie Schäpper im 
Juni einen Besuch abgestattet und kontrolliert, ob unsere Schindel auch einen ehrenvollen Platz bekommen hat. 
Der Vorstand wurde hervorragend verköstigt und durfte in Lichtensteig einen lustigen Abend verbringen. 
 
Auch dieses Jahr wird die Schindel neu verlost. Die glückliche Gewinnerin heisst Jeanette Roth. Der Vorstand freut 
sich auf einen lustigen Abend im Verlauf der folgenden Saison. Natürlich völlig spontan, um auch zu schauen wie 
sauber es aufgeräumt ist.  
 
12. Mitteilungen / Diverses 

− Der Telefon-Beantworter wird ab sofort nicht mehr eingesetzt – allfällige Infos werden auf der neuen Home-
page aufgeschaltet. 

− Es ist soweit! Ab sofort ist die neue Homepage aufgeschaltet. Simon präsentiert den Anwesenden die neue HP 
und erklärt die Details. Die neue HP ist einfach zu handhaben und sehr übersichtlich. 

− Neu auch mit integrierter Materialbörse. 

− Ein grosser Dank gilt Sandro Steiner, für seine vielen geleisteten Arbeitsstunden. Er erhält ein riesigen Ap-
plaus und einen Gutschein für eine Wellness Wochenende. 

 
13. Sport-Verein-t 

Die Re-Zertifizierung von Sport-verein-t wurde wieder erreicht. Herzlichen Dank an Yvonne Seiler und alle Helfer 
im Hintergrund. 
 
Simon liest die Charta von Sport-verein-t vor. 
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14. Allgemeine Umfrage 

Infos: 

- Es hat noch freie Plätze am Eröffnungsbrunch 
- Die neuen Fussball Tenue sind bereits in Gebrauch, die alten werden im Anschluss zu Gunsten der Jugend 
  versteigert. 
- Mäsi bedankt sich bei allen Leitern und Organisatoren für eine grossartige Pitztal-Woche. 
- Unser Neumitglied Mirjam Schenk bedankt sich für die tolle Begrüssung im Verein und die unterhaltsame HV. 
 

Skihütte: 

- Thomas Rüegg macht darauf aufmerksam, dass das Portemonnaie der Hütte ab sofort bei der 
   Familie Rüegg abzuholen ist. 
- Neu gibt es in der Hüttenküche einen Backofen! 
- Im Frühling werden die Finken ausgemistet. 

 
Regina hat eine Kiste mit Süssigkeiten und Schnäpsli dabei, die Prisca Rotach bereitgestellt hat um diejenigen zu 
belohnen, die sich noch am HV Abend für den Hüttendienst eintragen. 
 
6 alte Fussballshirt werden versteigert – es resultieren Fr. 102.00. Weitere Shirt wären noch zu haben. 
 
Aline und Ramon Looser, so wie Nadine Langenegger bedanken sich bei allen Mitgliedern des SCU für die grosszü-
gige Unterstützung aus der Vereinskasse. 
 
Zum Schluss bedankt sich der Präsident bei allen Mitgliedern und wünscht eine schneereiche und unfallfreie 
Saison 17/18. 
 
 
Schluss der HV 23:05 Uhr – im Anschluss gemütliches Beisammensein  
 
 
Oberhelfenschwil, Oktober 2017 
 
 
Astrid Looser 
Aktuarin 
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Jahresbericht JO-Renngruppe Saison 2017/2018 
 
Seit geraumer Zeit stand ich im Skikeller zusammen mit meinen anderen Rossignol- und 
Salomongspändli und wartete sehnsüchtig darauf wieder einmal weisses Gold zu sehen, 
zärtlich in den Händen gehalten zu werden, gereinigt, geputzt, mit Wachs eingerieben und 
mit der Finishbürste massiert zu werden. Immer nur kurz kam ich meine Pilotin über den 
Sommer zu sehen und dann würdigte sie mich keines Blickes. Doch plötzlich wurde es unru-
hig, neue Skigspändli wurden in den Keller gestellt und liebevoll verhätschelt. Wenn das nur 
kein schlechtes Omen für mich ist und ich zukünftig ein Pensionsdasein fristen muss? 
 
Mit einem innerlichen Freudenschrei wurde ich dann endlich Mitte Oktober aus dem Skire-
chen genommen und bekam seit langem wieder einmal ein volles Wellnessprogramm. Mir 
wurde klar, es geht auf den Gletscher ins Pitztal. War das ein Chaos kurz vor der Abfahrt. 
Ich wurde unten im Auto verstaut, liebevoll abgedeckt, dass meine scharfen Kanten keinen 
Schaden nahmen und dann mit Koffern und Taschen zugedeckt, so dass mir fast der Atem 
weg blieb. Zum Glück hatte ich meine Gspändliskis neben mir und so genossen wir gemein-
sam eine kuschelige Fahrt ins Pitztal.  
 
Endlich war es soweit und mit weiteren kleineren und grösseren Skispändli durfte ich fünf 
Tage traumhafte Kurven und Spuren in den Schnee ziehen. Meine Skispändli trainierten so-
gar in den Stangen aber meine Pilotin ist dafür glaub schon etwas zu alt. Ihr Job ist es an-
scheinend herumzukommandieren und technische Anweisungen zu machen, wie man uns  
besser im Griff hat. Dadurch stehe ich ziemlich viel herum oder werde irgendwo in den 
Schnee gerammt, damit sich meine Pilotin zwischendurch die Beine vertreten kann.  
 
Weiter ging unser Training im November in Davos bis ich endlich im Dezember in unserem 
Heimgebiet dem Toggenburg herumsausen konnte. Kaum zu glauben, es gab so viel 
Schnee, dass ich mich manchmal beim Tiefschneefahren in Canada wähnte. 
 
Wie motiviert meine kleineren und grösseren Gspändli trainierten, fand ich spannend und 
merkte auch, dass meine Pilotin äusserst zufrieden war. Zwischen Weihnachten und Neu-
jahr war ich zwei Wochen non Stopp im Einsatz und wunderte mich immer wieder, woher 
alle Chefpiloten diese Energie nehmen. Ich glaube es liegt daran, dass sie uns jeweils nach 
verrichteter Trainingsarbeit irgendwo bei einem Restaurant in den Skiständer stellen und 
sich ohne uns eine gemütlich Apres Ski Runde gönnen, während wir draussen vor uns hin 
frösteln. Wenigstens bin ich jeweils nicht allein: Völkl, Nordica, Rossignolkollegen leisten mir 
jeweils Gesellschaft. 
 
Mitte Januar durfte ich die ersten Rennen verfolgen. Ja und das Training hat sich gelohnt. 
Meine kleinen Skikollegen fuhren bereits Podestplätze heraus. Vor allem die kleine Dy-
nastarpilotin war schnell unterwegs und siegte.  
 
Von jetzt an ging es Schlag auf Schlag, so dass ich mir manchmal gerne eine Ruhepause 
gönnen wollte, aber nix da. Meine Pilotin war stetig unterwegs mit mir, schob mich ins Auto, 
in Gondelhalterungen, in Skirechen oder hielt mich zärtlich in der Luftseilbahn. Das ist am 
Schönsten, dann kann ich der Plauderei aller Skipiloten zuhören und der Wind pfeift mir 
nicht um die Ohren. 
 
Ja Frau Holle meinte es gut diesen Winter mit uns. Seit langem durfte ich sogar Trainings 
an unserem Heimhang Espel verfolgen.  
 
Immer wieder erfreute sich meine Pilotin an den Rennen über die tollen Ergebnisse ihrer 
kleinen Pilotinnen und Piloten. Auch unsere Kaderpilotin auf Rossignol fuhr in den interregi-
onalen Rennen super Platzierungen heraus. Nur leider konnte ihre Stöckli Pilotin nicht mit-
mischen, da sie den ganzen Winter verletzt war. Das war hart für meine Stöcklikollegen, 
den ganzen Winter im Keller zu stehen! 
 
Unser FIS Stöckli Pilot hatte eher eine schwierige Saison, so dass er Ende Saison beschloss 
keine Rennen mehr zu fahren. Schade aber er wird sicher nächsten Winter mit all meinen 
Skispändli weiterhin unterwegs sein.  
 
Ende März schaffte es der Dynastar Pilot ins OSSV Kader. War meine Pilotin aus dem Häus-
chen, das hättet ihr sehen müssen.  
 
Leider gab unser Fischer Pilot den Rücktritt aus dem JO Kader, wird aber weiterhin mit mei-
ner Pilotin trainieren und Rennen fahren. 
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Zum Saisonschluss ging es dann noch nach Samnaun zum Int. Kinderskirennen, Plauschski-
fahren und Apres Ski. Ich bin meiner Pilotin jedesmal dankbar, dass sie mich nach getaner 
Arbeit am Berg zuerst in den Hotelskikeller stellt und nicht mit zum Apres Ski nimmt. Ich 
glaube die hätte mich schon manchmal vergessen, so wie die ganze Pilotencrew jeweils die 
Top Ten Rangierungen feiern in Samnaun. Aber es ist ihnen auch zu gönnen, denn der Win-
ter ist nicht für mich lange und intensiv auch alle Chefpiloten leisten einen enormen Einsatz. 
Einfach nur vielen Dank!  

Zurück in der Heimat wurde ich nochmals einer Wellnessbehandlung unterzogen und dann 
definitiv in den Skikeller gestellt. Über den ganzen Sommer bekam ich meine Pilotin nur zu 
sehen, wenn sie Untensilien für das Konditraining aus dem Kasten holte, Skistöcke fürs Inli-
netraining oder das Paddleboard für den Pilotenausflug an den Caumasee in Flims.  

Nun schwitzte sogar ich über diesen Sommer im Skikeller dahin und freue mich auf den Sai-
sonstart mit allen meinen Skispändli im Pitztal. 

Euere Dynastar Chefpilotin (Regina Göldi) 

LEGENDE: 

Dynastar Pilotin (Elin Romer)  
Dynastar Pilot (Marvin Romer) 
Rossignol Pilotin (Nadine Langenegger) 
Stöckli Pilotin (Aline Looser) 
Stöckli Pilot (Ramon Looser) 
Fischer Pilot (Damian Stark)  
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Jahresbericht Technischer Leiter Saison 2017/2018 
 
Der Sommer ist bereits wieder vorbei und langsam aber sicher geht es wieder Richtung 
Wintersaison. Auch dieses Jahr ist das wieder der Zeitpunkt, um auf die vergangene Winter-
saison des SC Ulisbachs zurück zu schauen. 
 
Traditionell starteten wir auch in dieses Vereinsjahr mit der Hauptversammlung im Thur-
park. Nach vielen Informationen und angeregten Diskussionen waren alle Mitglieder auf 
dem neusten Stand was im SC Ulisbach alles so läuft und ansteht. Somit stand der Winter-
saison nichts mehr im Wege.  
 
Am 5.11.2017 fand dann auch bereits der Eröffnungsbrunch in der Hütte statt. Mit einem 
reichlichen Buffet wurden die zahlreichen Mitglieder verköstigt. 
 
Knapp einen Monat später am 2.12.2017 fand an gleicher Stelle der Fondueplausch statt 
und zur Überraschung vieler besuchte uns dieses Jahr auch wieder einmal der Chlaus und 
hatte auch einige lustig Anekdoten und einige Geschenke in seinen Sack. 
 
Mit dem J+S FK wurden am Wochenende vom 16./17.12.2017 die Leiter für die kommen-
den Aufgabe fit gemacht. 
 
Als Neuerung wurde in diesem Winter am 1.1.2018 zum Neujahrsapèro in der Hütte einge-
laden. Einige Mitglieder kamen vorbei um einander ein gutes Neues Jahr zu wünschen und 
natürlich einen gemütlichen Apèro zu geniessen. 
 
Nachdem am 2.1.2018 auch die JO-Allround in die Saison gestartet war, führte uns der Al-
ternativanlass nach St.Gallenkappel zum „Chappeln on Ice“. Mit Schlittschuhlaufen, Eis-
stockschiessen und dem dazugehörenden Glühwein verbrachten wir einen gemütlichen 
Abend, der für einige noch ziemlich lang wurde…. 
 
Auch dieses Jahr führte der SC Ulisbach wieder ein OSSV-Rennen durch. Es waren aber 
nicht wie die andern Jahre zwei sondern vier Rennen die am Ruestelhang stattfanden. Das 
bedeutete, dass vor allem zwischen den beiden Rennen sehr zügig gearbeitet werden muss-
te um keine Verzögerungen zu bekommen. In gewohnter SCU-Manier wurden die beiden 
Rennen perfekt durchgeführt und am Schluss waren alle Helfer zwar ziemlich müde aber die 
vielen Komplimente waren der verdiente Lohn.  
 
Am 24.2.2018 wurden wieder der Clubmeister und die Clubmeisterin gesucht. Die perfekten 
Schneebedingungen liessen es zu, dass wir wieder einmal am Espelhang fahren und sogar 
einen Langlauf um die Hütte durchführen konnten. Clubmeister wurde dieses Jahr Reto Her-
mann und Clubmeisterin konnte sich für dieses Jahr Cheryl Looser nennen.  
Ein riesen Spektakel war dann der Clublanglauf, der mit 5 gemeldeten Startern begann und 
schlussendlich 18 klassierte Teilnehmern endete. Nach der Siegerehrung wartet die 
„Scheftenauer Huusmuig“ mit einer richtigen Hüttenchilbi auf. Die Party zog sich bis tief in 
die Nacht und es war einfach eine „geile Party“. 
 
Einmal mehr durfte der SC Ulisbach den HPS-Skitag durchführen und den teilnehmenden 
Kindern eine riesige Freude bereiten. Es war wieder wie jedes Jahr unglaublich streng aber 
die glücklichen Kinderaugen waren mehr als wert als jede Entschädigung. 
 
Nach dem HPS-Skitag durften wir dann eine Gruppe Flüchtlinge aus Hedingen ZH in der 
Hütte begrüssen und mit ihnen ein gemütliches Fondue geniessen.  
 
Und bereits stand das nächste Rennen an, der SCU Ski- und Snowboardcup. Es herrschten 
garstige Bedingungen und der Start musste immer wieder verschoben werden um ein Ne-
belloch zu erhaschen. Auch wenn die Sicht nicht optimal war, konnte dann das Rennen ge-
startet werden und es fanden fast alle Teilnehmer den Weg durch den Nebel in das Ziel.  
 
Mit dem Schlussrennen am 24.3.2018 wurde die JO-Allroundsaison abgeschlossen. Als 
Highlight konnten wir unser Toggenburger Demoteam die Powderwomens bewundern, die 
ihre Show zu Besten gaben. Nach der Rangverkündigung war die JO-Saison 2017/2018 be-
reits wieder Geschichte und auch nach diesem Rennen wurde es noch eine länger Party, die 
irgendwann am späteren Abend in der Hütte seinen Abschluss fand. 
 
Am 7.4.2018 machten sich eigene Skiclübler auf die Säntistour, die bei perfekten Schneebe-
dingungen durchgeführt werden konnte und für einige der Teilnehmer zu einem längeren 
Ausflug wurde... 
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Damit die Hütte verpflegungsmässig bereits etwas leer wurde, fand am 28.4.2018 die 
„Ustrinkete“ etwas später als gewohnt statt. Dafür war es bereits sehr warm, dass der 
Apèro auf der Sonnenterrasse im T-Shirt zu sich genommen werden konnte. 
 
Anfangs Juli nahm der SC Ulisbach wieder wie die letzten Jahre am Ebnater Grümpi teil. 
 
Es ist wie verhext, trotz des Jahrhundertsommers konnte der zweitletzte Anlass unseres 
Programmes, der Velotag, wieder nicht durchgeführt werden. Intensiver Dauerregen verun-
möglichte es, die vorgesehenen Touren zur Alp Barüti unter die Räder zu nehmen. Wir wer-
de es auch nächstes Jahr nochmals versuchen und hoffen, dass Petrus nächstes Jahr ein 
Einsehen hat. 
 
Nach langer Absenz machten sich einige unerschrockene SC Ulisbächer auf, dem TSV Kon-
kurrenz an der Thudammstafette zu machen. Es blieb beim Versuch, aber auch nach einer 
Niederlage schmeckt das Bier gut… 
 
Zum Schluss möchte ich mich bei allen Mitgliedern recht 
herzlich bedanken. Wir konnten auf einen schneereichen 
Winter zurückblicken was uns die Organisation der ver-
schiedenen Anlässe sehr erleichterte. Wir hoffen auf einen 
gleich schneereichen Winter wie der Letzte.  
 
Einen besonderen Dank geht an alle Helfer, Hüttenwarte, 
OK-Mitgliedern, JO-Leitern, Zeitmessern, Bike-Guides und 
alle treuen SCU Mitgliedern.  
 
Ich freue mich auf die nächste Saison und hoffe auch in der 
kommenden Saison wieder auf viele fleissige Helfer zählen 
zu können, denn nur wenn alle mithelfen, können wir so 
sensationelle Anlässe organisieren und auch durchführen. 
 
Herzlichen Dank für eure Mithilfe 
 
Marcel Kläger 
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Jahresbericht JO-Allround Saison 2017/2018 
 
Auf diese Saison hin haben wir uns entschieden, infolge des Schneemangels der vergange-
nen Jahre, die Saison erst im Januar zu starten. Die vielen fleissigen und motivierten Leiter 
starteten jedoch bereits schon am Samstag und Sonntag, 16. und 17. Dezember, mit einem 
internen J&S Kurs in Unterwasser bei winterlichen Bedingungen. Mit genügend Schnee und 
optimal vorbereitet konnte es im neuen Jahr nun bald losgehen. 
 
Am 2. Januar war es soweit, die 65 Kinder, was eine Zunahme von 18 Kindern gegenüber 
dem Vorjahr beträgt, durften sich in den sieben Gruppen auf den Schnee begeben. Schnee 
war dieses Jahr genügend vorhanden, jedoch war infolge des starken Windes lediglich der 
Übungslift in Betrieb. 
 
Sehr erfreulich war, dass wir 16 Kinder begrüssen durften, welche bei uns ihre ersten Geh-
versuche auf dem Schnee absolvierten. Infolge der geringen Nachfrage war es leider nicht 
möglich, eine Schneesportgruppe zu erstellen, was hoffentlich im kommenden Winter wie-
der möglich ist. Umso erfreulicher, dass nach 1-jähriger Pause in diesem Winter wiederum 
eine Gruppe mit potenziellen Rennfahren, den Speedies, unter der Leitung von Eliane zu-
stande kam. 
 
Bei perfekten Wetterbedingungen konnte der zweite JO-Tag durchgeführt werden. Lediglich 
die Pisten waren infolge des Regens der vergangenen Tagen etwas hart. Dies tat jedoch der 
guten Stimmung nichts und war für einige der Kinder bereits eine grosse Herausforderung. 
  
Am 20. Januar stand bereits der dritte Kurstag auf dem Programm. Dieser konnte bei opti-
malen Schneeverhältnissen durchgeführt werden. Gegen Ende des Tages konnten wir noch 
einige Abfahrten auf dem frischen Pulverschnee geniessen. 
 
Nach einer längeren Pause folgte am 10. Februar der nächste Kurtag unter dem Motto 
„Fasnacht“. An diesem nebligen Skitag durfte natürlich die Motto getreue Bekleidung und 
„Zvieri“, mit Schenkeli nicht fehlen. 
 
Eine Woche später war uns Petrus leider nicht so gut gesinnt. Infolge des starken Regens, 
fanden wir nach einigen Fahrten Unterschlupf im Iltios. Die Kinder vergnügten sich im Tro-
ckenen bei Sirup und Spielen. Dies war mal ein etwas anderer Nachmittag, welcher jedoch 
nicht weniger lustig ausfiel und die Kinder sich auf eine etwas andere Art kennen lernten. 
 
Nach den Sportferien trafen wir uns am 3. Februar wieder. Es war schön, die Fortschritte 
von den Kindern zu sehen. Am meisten überraschten die Kleinsten, welche an diesem Tag 
gemeinsam die Skihütte besuchten und anschliessend zum ersten Mal, den Stöfelihang be-
zwangen. 
 
Am 10. März stand mit dem Gipfeltreffen nochmals etwas Spezielles auf dem Programm. 
Sämtliche Gruppen trafen sich zu gemeinsamen „Zvieri“ und Fototermin auf dem Chäser-
rugg. Infolge des Wetters war es leider nicht für alle Gruppen möglich, dem gesamten Weg 
ins Iltios mit den Skiern zu fahren.  
 
Der zweitletzte JO-Tag am 17. März stand trotz des dichten Nebels unter dem Motto, Stan-
gentraining. Sämtliche Kinder durften einige Fahrten wie die Rennfahrer in den Toren absol-
vieren, um so optimal auf den SCU-CUP von Sonntag, wie auch auf das Schlussrennen vor-
bereitet zu sein. 
 
Am Samstag, 24. März stand bereits das Schlussrennen auf dem Programm. Bei schönstem 
Wetter konnte das Rennen am Espel durchgeführt werden, wo alle Kinder unter der Be-
obachtung der Eltern ein erfolgreiches Rennen absolvierten. Nach anschliessendem Mittag-
essen in der Skihütte, waren die Kinder bereits sehr gespannt auf die Rangverkündigung. 
Zum ersten Mal, durften in diesem Jahr sämtliche Kinder eine Medaille in Empfang nehmen, 
was sehr zur Freude der kleinen Skifahrer- innen war. 
 
Eine solche Saison wäre ohne das grosse Engagement der 25 Leiterinnen und Leiter, welche 
sehr viel Freizeit investierten um den Kindern mit grosser Freude das Skifahren beizubrin-
gen, nicht möglich. Ohne den Busfahrer, welcher die Kinder behutsam ins Obertoggenburg 
und zurück befördert, wie auch die Garage Hermann, die uns den Bus zur Verfügung stellte 
nicht wäre dies alles nicht möglich gewesen.  
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Ebenfalls gehört den Eltern, welche uns das Vertrauen schenken, wie auch den vielen Kin-
dern einen herzlichen Dank. Es war für alle beteiligten erfreulich zu sehen, welche Fort-
schritte die Kinder während der Saison gemacht hatten und wie viel Spass ihnen das Skifah-
ren bereitete. 
 
Ich möchte mich bei allen Beteiligten ganz herzlich bedanken, ohne sie alle wäre die Durch-
führung der JO-Allround nicht möglich gewesen. Ich würde mich freuen, alle Kinder und 
Helfer in der kommenden Saison wieder begrüssen zu dürfen. 
 

Andy Steiner 
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Jahresbericht des Präsidenten Saison 2017/2018 
 
Das ist es nun also!? Mein letzter Jahresbericht als Präsidenten unseres Skiclubs. 
 
Im vergangenen Jahr gab es unzählige Momente, in denen ich realisierte, dass es nun wirk-
lich meine letzte Saison ist: 
 

 der letzte Eröffnungsbrunch, wo wieder über 40 Personen gemeinsam unserer Hütte 
den SCU-Geist einhauchten und sich auf eine grossartige Wintersaison freuten. Ne-
benbei wurde einmal mehr ein reichhaltiges Frühstück aufgetischt. 

 der letzte Fondueplausch mit (meinem ersten!) Chlausbesuch. Was der immer wieder 
weiss… 

 der letzte Jahreswechsel mit Neujahrsapero 

 der letzte Alternativanlass, der uns dieses Jahr aufs Glatteis führte 

 der letzte OSSV-Cup, wo wir alle gemeinsam einmal mehr top Bedingungen schufen, 
damit alle Rennfahrer unfallfrei und reibungslos durch die Tore ins Ziel fanden. 

 das letzte Clubrennen mit einem seit langem wieder durchgeführten Rundkurs auf den 
Langlauf-Skiern. Und natürlich einer unvergesslichen Hüttengaudi 

 der letzte HPS-Skitag, wo wir für ganz viele Kinder einen unvergesslichen Tag auf dem 
Schnee organsierten. 

 der letzte SCU Ski- und Snowboardcup, der unter sehr widrigen Wetterverhältnissen 
trotzdem ein riesen Erfolg war und bei allen Teilnehmer sehr beliebt war. 

 das letzte Schlussrennen, wo unsere kleinsten JO-Rennfahrer ihre Fortschritte auf den 
Skis zeigen konnten und unsere Schweizer Meister im Demo-Fahren ihre Künste zeig-
ten 

 der letzte Integrationsanlass, wo wir dieses Jahr einen Schlittelplausch für die Integra-
tionsgruppe aus Hedigen ZH organisierten. 

 die letzte Skitour, die uns traditionell vom Säntis via Talfahrt zur Meglisalp und an-
schliessendem Aufstieg zum Rotsteinpass führte. Erstmalig in dieser Zeit konnten wir 
bis zur Laui runterfahren. Gemütlich liessen wir diesen traumhaften Tag auf dem 
Schmidberg ausklingen;-) 

 die letzte Ustrinkete in der Hütte, wo die letzten Spezli und Weinflaschen geleert wur-
den und uns die HüKo einmal mehr mit einem tollen Menü verköstigte. 

 das letzte Grümpi in Ebnat-Kappel, wo wir es erneut schafften, eine schlagkräftige 
Truppe zusammenzustellen. Eindrücklich bewiesen sie, dass Skifahrer auch Fussball-
spielen können. 

 der letzte Velotag – wenn nur endlich auch Petrus wieder einmal mitspielen würde… 
 
Es gab aber in den vergangen sechs Jahren weitere Erlebnisse, Begegnungen und Gesprä-
che, die mir in Erinnerung geblieben sind und für die ich euch allen dankbar sind. Ich habe 
in all dieser Zeit Menschen kennengelernt, die zu Freunden geworden sind. 
 
In all diesen Momenten merkte ich aber auch, dass mein Entscheid dieses Amt anzuneh-
men, absolut richtig war und ich es niemals bereute. 
 
Es war aber auch das Auftaktjahr in Neues. Der Vorstand hat sich entschieden, unseren 
Verein vermehrt im Dorfleben von Wattwil zu integrieren und zu präsentieren. Ziel dieses 
Projektes ist es, gemeinsam mit anderen Vereinen unser Dorf mitzugestalten. Ebenso 
möchten wir den Austausch untereinander fördern. Ich bin der Überzeugung, dass dies ein 
richtiger Ansatz sein kann, die Mitgliederzahlen zu steigern und dadurch auch das Engage-
ment für eine ehrenamtliche Tätigkeit im Verein gesteigert wird.  
 
Dazu gehörte dieses Jahr der Besuch der Thurdamm-Stafette, die vom von der Männerriege 
des TSV’s organisiert wird. Ebenfalls stellten wir ein Team am 100-Jahre-Jubiläumsanlasses 
dieser Männerriege. Weitere gemeinsame Anlässe/Aktivitäten sind sich am Formieren – ihr 
dürft also gespannt sein.  
 
Als SCU-Greenhorn bin ich in dieses Amt eingestiegen – als Skifahrer gebe ich dieses wei-
ter… 
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Ich wünsche meinem Nachfolger und dem gesamten Vorstand viel Erfolg. 
 
Ich bedanke mich bei euch allen für die tatkräftige Unterstützung. UND ich bedanke mich 
bei euch allen, dass ich Teil dieses Vereins sein darf. 
 
Ich wünsche euch allen eine tolle, schneereiche und vor allem unfallfreie neue Saison 
2018/2019. Ski heil. 
 
Das ist es nun also wirklich – mein letzter Jahresbericht. 
 
 
Euer Präsident 
 
Simon Seiler 
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JO Sommer Event - Caumasee in Flims 
 
Unser JO Event führte uns am Samstag, den 18. August 2018, an den wunderschönen Cau-
masee in Flims. Die Kids vergnügten sich beim schwimmen, Pedalo fahren, Stand up pad-
deln, Klippen springen und Beach Volleyball spielen. Wunderschön gsi. 
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JO Pumptrack Flawil 
 
Am Samstag, den 25. August, vormittags sind wir mit verladenen Bike's zum Pumptrack 
nach Flawil gefahren. Der Pumptrack ist ein Parcour mit Steilwandkurven und Wellen-
muldenstrecken. Die Idee ist es,  das man sich auf dem Bike ohne pedalieren und nur mit 
Gewichtsverlagerung fortbewegt. Nach kurzer Angewöhnung haben die acht Girl's, Boy's 
und Christian Tschumper, die Strecke schon toll gemeistert. Hat richtig spass gemacht. 
 
Gruss Frischi 
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Thurdammstafette 
 
Der SC Ulisbach war wieder einmal nach längerer Absenz an der Thurdammstafette vertre-
ten. Es war ein gelungener Anlass, herzlichen Dank allen Fans die uns lautstark unterstützt 
haben. Ebenfalls ein ganz grosses Dankeschön an den TSV Wattwil und bis zum nächsten 
Jahr. 

 
 



 

 

 D
iv

e
rs

e
 I

n
fo

s
 

18 Nr. 5               Oktober 2018 

 

 

 

 
 

Sonntag, 04. November 2018 
ab 10.00 Uhr in der Hütte 
 
Anmeldungen bis 29.10.2018 
(solange Plätze frei) an: 
 

Yvonne Seiler, familyseiler1@gmail.com 
 
Auf hungrige Mäuler freuen sich 
Yvonne und Simon Seiler  mit Helfer 

Materialbörse 
 
Wer was zu verkaufen hat, kann dies jederzeit auf unserer Website, unter folgendem Link 
veröffentlichen lassen: 
 
http://sculisbach.ch/de/materialboerse 
 
 
 
 

Hüttenwarte gesucht 
 
Damit wir unsere Clubhütte auch in diesem Jahr, an den Wochenende immer offen haben 
können und du dich bei einem einfachen Essen und Tee, Kaffee aufwärmen kannst, bist du 
als Hüttenwart gesucht. Natürlich kommt das lustige beisammen sein nicht zu kurz. 
 
=> Also Agenda mit vielen freien Wochenenden nicht vergessen 
 
 
 
 
Prisca Rotach hat die neuste Liste an 
der HV bei sich und freut sich sehr über 
sehr viele Hüttenwarte. 
 
 
Das Ziel wäre es, nach der HV das die 
Liste voll ist und somit alle Wochenen-
de abgedeckt sind. 
 
 
 
 

mailto:familyseiler@gmail.com
http://sculisbach.ch/de/materialboerse
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Wir gratulieren zum 

runden Geburtstag und 

wünschen den Jubila-

ren alles Gute! 
 

 

 

Rudolf Tschumper 

am 17.10. zum 70sten 

 

Dölf Alpiger 

am 27.10. zum 50sten 

 

Fabia Küng 

am 11.11. zum 30sten 

 

Bettina Hanimann 

am 16.11. zum 30sten 

 

Nicole Schnelli 

am 16.11. zum 50sten 

 

Thomas Grob 

am 16.11. zum 60sten 

 

Guido Langenegger 

am 18.11. zum 50sten 

 

 

 

Terminkalender 
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Adressänderungen und Berichte bitte an:  

Hans-Ruedi Lüthi, Hembergerstrasse 9, 

9630 Wattwil, presse@sculisbach.ch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jetzt kommen die 

Jungen dran. 

 

Die ersten Skiversuche 

 
Melde dich bis zur nächsten 

Ausgabe und erhalte  

einen Gutschein  

Datum Anlass Ort / Zeit / Cup 

14. - 19.10.2018 Trainingslager, Pitztal Pitztal 

26.10.2018 Hauptversammlung BWZ, Wattwil / G 

04.10.2018 Eröffnungsbrunch  

Pitzal wir kommen. 

mailto:presse@sculisbach.ch

